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Im Band 2008 wurde an dieser Stelle ein Wasserspiel mit spiralförmigem Kanalverlauf (im Mu-
seum Manisa) vorgestellt, über dessen – antike oder islamische – Entstehungszeit ich Zweifel 
geäußert habe. Nachträglich bin ich jetzt auf einige Stücke aufmerksam geworden1, die diese 
Frage beantworten.

K.  Krause hat 1936 die Abbildung eines als »Schlangenstein« bezeichneten Brunnensteines 
veröffentlicht2, dessen Ursprung er leider nicht näher benannt hat (nach dem Kontext seines 
Artikels vielleicht aus der Gegend von Kayseri?) (Abb.  1). Das Stück weist zwei ineinander ver-
schlungene Spiralkanäle auf, deren äußere Enden (Ein- und Auslaß des Wassers) als Schlangen 
gestaltet sind. Ein zweites Stück, auf das er aufmerksam machte, war im Bodenpfl aster eines 
Hauses in Kayseri eingefügt und Bestandteil einer größeren Wasserspielanlage in Hof und Gar-
ten3. Krause kannte offenbar noch weitere Objekte dieser Art4. Die Einlassung im Hofpfl aster 
scheint die übliche Verwendung dieses Typs Brunnenstein zu sein, wie ein weiteres Exemplar 
in Kayseri, im Güpgüpoğulları Konağı, nahelegt5.

Zwei weitere Parallelen aus Zentralindien (beide aus der Umgebung von Mandu) hat E.  B.  Moy-
nihan bekannt gemacht6; das eine Exemplar mogulzeitlich, das andere – vermutlich sein Vor-
bild – noch älter. Bei dem letzteren handelt es sich sogar um eine Verkettung (ähnlich einem 
laufenden Hund) von mehreren solcher Wasserspiralen. In beiden Fällen sind die Brunnensteine 
wiederum in Pfl aster eingebettet. Die zwei ineinander gewickelten Wasserkanal-Spiralen sind 
(analog zu Krauses »Schlangensteinen«) wiederum als Schlangen stilisiert, hier mit den Köpfen 
im Inneren der Windung. Vergleichbar verdickte Windungsenden im Zentrum der Spirale, die 

Abbildungsnachweis: Abb.  1  =  K.  Krause, Haus und Klima. Untersuchungen am älteren türkischen Wohnhaus, Baugilde 
1936/36–1937/1, 1109–1114 Abb.  16.

1 Mein besonderer Dank hierbei gebührt U.  Herrmann (Wien).
2 K.  Krause, Haus und Klima. Untersuchungen am älteren türkischen Wohnhaus, Baugilde 1936/36–1937/1, 1109–1114 

Abb.  16.
3 Krause a.  O. (Anm.  2) 1114 Abb.  15.
4 Krause a.  O. (Anm.  2) 1114 »einer dieser sehr beliebten Schlangensteine«.
5 V.  İmamoğlu, Geleneksel Kayseri evleri (Ankara 1992, Nachdruck 2000) 31 Abb.  16 e; 93 Abb.  58; 252–253 Abb.  58.
6 E.  B.  Moynihan, Paradise as a Garden: In Persia and Mughal India (New York 1979) 94–95 mit Abb.
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somit ebenfalls als Schlangenköpfe anzusprechen sind, weist auch das besprochene Stück in 
Manisa auf. Es gehört (und mit ihm sein Pendant in demselben Museum) nach den typologischen 
Übereinstimmungen daher sicher in osmanische Zeit. Entsprechend hatte es bereits S.  H.  Eldern 
in einer Auswahl verschiedener Zierbrunnen der späteren osmanischen Periode aufgeführt7. Das 
fl achere, dekorarme zweite Stück in Manisa war zweifellos ursprünglich auch in ein Pfl aster 
eingelassen. Ähnlich wird demnach sicher auch das erstere zu denken sein, dessen Profi lierung 
dann tatsächlich vom Spoliencharakter des Blockes herrühren dürfte.

Den Kontext dieser Brunnenform hat Krause seinerzeit treffend benannt: »die aus den dor-
tigen Klimaten geborene Freude am Spiel mit fl ießendem Wasser«8. In dieser Richtung hatte 
ich bereits den Block in Manisa – ohne Kenntnis der neuen Parallelen – gedeutet. Als kulturhi-
storische Parallele bleibt bemerkenswert, daß in dem 2008 mit erwähnten Fragment aus Köln 

7 S.  H.  Eldern, Türk Bahçeleri (Istanbul 1976) 298 Abb.  403 (ohne nähere Angaben zum Objekt).
8 Krause a.  O. (Anm.  2) 1114.

Abb.  1 »Schlangenstein« nach K.  Krause
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offenbar eine verwandte, wenn auch typologisch abweichende Umsetzung derselben Idee aus 
der Antike vorliegt; die römische Phantasiefreudigkeit bei Wasser-Zierinstallationen stand der 
des islamischen Kulturkreises sicher nicht nach.

Verbreitung und Ursprung dieses interessanten Typs von Brunnensteinen mit seinem Schlan-
genmotiv9 weiter zu verfolgen, liegt jenseits des hier gesteckten Rahmens.

9 vgl. dazu Moynihan (Anm.  6) 95 Anm.  11.
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